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Kurtzer

Innhalt dlscs Mrcks.
bWS ligck der Obrigkeit ob die Lasterzuun-

dertrucken. K . i . Durch Handhabung
der Gesäßen . 2 . Welche zubeförderen

allen Chnsten gebühret. z . 4 . So vielmehr weil
die Ruchlosigkeit überhand genommen hat . > . 6.
Und niemand rhro wehren wollen. 7. Bis etliche
ftome Edle es zuthun sich underfangen . 8 . Under
zwar grossemWiderstand / doch hohem Schutz
der Königin/und grosser Bischoffen .s . l o. Da -
hero sie bald Beyfahl gefunden , r i . Massen in
disem Buch solle erzchletwerden. i2 .

Hohe Personen verbinden sich in eine Ge¬
sellschaft die Lebens - ^Verbesserung außzuwür -
ckcn . 1 z . 14 . Welches auch einige Kaufleuthe
thun . 15 . Un die Gesellschaftder Constables . i6 .
Ingleichem solche Personen / welche die Uber -
kretterc der Dbrigkeit anzulcitcn trachten . 17.
Welches ein ehrlichesAmt ist. r 8 . Und demedie
Hauß -AufschereHülffe leisten 79 .

Bericht von denen Inländischen und Eng¬
lischen Gottseligen Gesellschaften. 20 . Gesell¬
schaftensind zu demWerck der Gottseligkeit sehr

nützlich .
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nützlich.» r - 2z . Vermahnung solcheanzuftel- ehe
lm . 24 - 26 . Deren Nutzen wird durch dre Er - G >
fahrung bestätiget/inAnschungEngellands .» 7. chö
Inlands . 2 8 . Und Schottlands . 29 . InEn - S
gelland nehmen die Gesellschaften wol zu. ; o. wu
Bescheltung deren / so sich diesen Gesellschaften ist.
widersetzen , zi . son

Es ist jederman zu Undertruckung der La- D
ftcren verpflichtet . ; » - 34 . Insonderheit lregek A>
solches ob denen Vorgesetzten in dem Predig -- ges
Amt . zs - ? 8 . In demRegiment/in Ansehung
der hohen -Obrigkeit . , 9 - 40 . Und deren nach- bu
gesetzten Amtleuthcn / bevorab der Friedens - for
Richtern . 41 - 44 . Bey diesem Anlaß wird der sch
Nachtruck guter und böser Exempeln angezei- V
get . 4 5 - 4 6. Sonderlich der Obrigkeitlichen str,
Personen . 47 - 48 . Welche niemand sollen un- sch
gestrafter die Gesätzeübertretten laffen. 49 - 51 . da
Wiewol öffters sehr übel darwivcr gehandelt ler
wird . 5 » - s 4 - Iu grossem Nachthei ^der Gott - su>
feligkeit. s 5 . Da hingegen die Bestraftung der G
Bösen / denenübrigen heilsam ist. 56 - 59. Es rei
wird gezeiger / wie die Amtleuthe und Richter / di,
öißwcilen in diesem Stuck ihrer Pflicht entge- E
gen handeln / durch zugrosse / aberhöchstschäd - gc
lichc Gelindigkeit . 60 - 62 . Durch Verhinde - m

rung deren/so die Lasterzur geziemendenStraf - ft«

fe bey der Obrigkeit anzeigen wollen. 6 z . Wel - de
che
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fiel- ehe Hindernuß meistcncheils auf nichtswehrnn
Er - Grund bevestigetwird . 64 - 66 . Durch selbst-
.2 7« thätige Ubercrettung derGesäßen . 67 . Welcher
En - stucken halben / denen darmit behafteten/ die
? 0. würckliche Verbesserung höchst - notwendig

ften ist . 6 8 . Worzu sie die Vermeidung / der auf sie
sonst wartenden Schande verleiten solte . 69 .70 .

La- Diesem vorzubauen / solle in Erwählung per
egek Amtleuchen auf dero Lugend voraus und an /
brg -- gesehen werden. 71 .
ung Andere Under - Amileuthe / sind auch ver¬
geh- bunden / durch Anleitung der fehlbahren Per¬
ms - fönen / Venen Lästeren einen Niegel zustos-
>der ftn . 72 . Als die Constabel . 7 z . 74 . Kirch -
ezci- Major und ihre Gehülssen . 75 . Ja alle und
hcn jede / Gott und das Valterland liebende Men -
un- sehen. 76 . Und zwaren so ist sehr nothwendig /
5 r . daß gemeine Leuthe hierinnen denen Dbrigkei -
dclt ten die Hände bieten. 77 - 78 . Nach Anwei -
ott - sung der heiligen Schrisst . 79 . Und aus dem
der Grund / dieweilen die Anleitung der Fehlbah -
Es ren / ist ein Zeichenund Werck der Liebe / gegen
ter/ die Armen . 8o . Dem Nächsten insgemein . 8 r .
tge- Sonderlich gegen die Fehlbahren . 8 2 . Ja ge-
äd - gen die gantze Gemeind . 8 ? . Verdienen hie-
ade- mit diejenigen/ so sich deß annehmen / ein gros-
raf- ste Lob . 8 4. 8 s . Die aber / so Hindernussen in
öel- den Weg streuen / fehlen gröblich. 8 6. Wie in-

gleichem



gleichem die / so zwarcn die Nothwendigkeit
des Geschaftscrkcnnen / aber es nicht angrei¬
fen. 8 7 . Die mit underlauffende Beschwerden/
sollen niemanddarvon abziehen . 8 8 - 9 z . Son¬
derbar solle das Wcrck heutiges Tages vorge¬
nommen werden . 94 . Sintcmahlcn aus dessen
Versamnusvil Übels entstehen möchtc .9 s . Und
die Religion selbst uns darzu vcrbindet.9 6 . Und
lehret / daß ohne Gottes - Forcht und Abschaf¬
fung derLasteren/kcinStaat glücklich seyn kön-
nc. 97 .98 . Lamdcr heiligen Schrifft . 99 . Und
allen Historien . 1 <20 - 10 ; . Wir habengar viel
sonderbareUrsachendie allgemeineLebens-Ver -
befferung zubefördcrcn. 104 . Bevorab da »nik
wir die Gerichte Gottes abwenden. 105 - 126 .
Und uns seiner Gnaden ferncrs versichern kön¬
nen . 107 .

Die Summa des bisher erzehltenwird kürz¬
lich vorgestellet. 108 . Weilen die Menschen/die
in Gottes Work verdamte Laster nicht vermei¬
den wollen. 109 . Ist nothwendig / daß sie auss
andere und zwaren ernstliche Weise / zurecht ge¬
bracht werden. 11 o . Darzu die weltliche Obrig¬
keit Hülffe zuthun hak. 111 . Ob es schon den
lastcrhafftcn Leuthen sehr mißfallet- 112 .

Au Ausrottung der Lästerendienen die bis¬
her beschriebene Gestllschaftcn . 11 z . Denen al¬
le chrliebendc Menschen Beyfahl zugeben/ ein¬

geladen



geladenwerden. 114 . Durch eine kräftige An¬
sprach an den Adel . n s . Die Geistlichkeit.
116 - 117 . Obrigkeiten , n 8 . Burgerschaffk
und gemeine Volck . 119 - 121 . Voraus die/
welche die Freyheit und Recht haben/die Aemter
zubestellcn. irr - 124 . Auch geringe Leuthsind
fähig hier das Ihrige beyzutragen . ! 2 5- 128 .

Laster sind allezeit vor unehrlich gehalten
worden . 129 . Derowegen solle sich jedermann
auch die grossen Leuth / darvor hüten. rzo .
Damit sie nicht durch die Straf zuschanvcn
werden, izi .

Wir sollen unsere gröste Ehr in Undertru -
ckung der Lästeren suchen. 1 ? 2 . Aber darbey
uns bewafncn / wider allerley Widerwärtigkei¬
ten, i ^ z . Und deren ungeacht / in dem guten
Wcrck beharren. 1 z 4 . So werden wir die Hin ,
dcrnussen überwinden . ! zs - i ; 7. Darum dann
alle fromme Hertzen sich sollen aufmunteren las¬
sen. 1 z 8 . Dhne Verzug das Werck anzugrcift-
fcn . i 39 - 140 . Die Beschwerden selbst fürAiu -
rcitzungcn darzu Dachten . 141 - 144 . Und sich
für niemand zuscheuhen . 145 - 146 . Dainit wrr
endlich auch den putzen darvon zu Seel und
Leib geniesscn mögen. 147 - 148 . Da hcrgegen
die jetzvcrsaumte Gelegenheit sich nicht so leicht
wieder einstellen wird . 149 . GDtt segne das
Vorhahcn . rlo.

Vorbe-
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